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Politiſche Ueberſicht
Von einem antwerpener Bankhauſe iſt der Kreuzztg zu

folge in Berlin eine Nachricht eingetroffen der zufolge die
mit dem belgiſch holländiſch franzöſiſchen Kon

verſuchte und ſehr geheim betriebene ruſſiſche
nleihe im Betrage von nominal 700 Millionen

als ebenfalls geſcheitert betrachtet werden kann Für die
belgiſchen und holländiſchen Finanzmänner war weſentlich mit
entſcheidend daß beider unklaren Politik Rußlands ſelbſt eine
erheblich geringere Anleihe ſich nicht zu finanziellen Operationen
empfehlen würde da die nothwendigſte Unterlage eine an ſich

ar genügende Sicherheit durch jene Politik vollkommenAnſoriſch erſcheine

Der franzöſiſche Miniſterrath beſchäftigte ſich wie
aus Paris gemeldet wird am Donnerstag abermals mit der
Errichtung des Poſtens eines Unterſtaatsſekretärs für
die Kolonien Der Marineminiſter Mahy ſprach ſich
wiederum dagegen aus was ſeinen Rücktritt zur Folge haben
könnte Der neue engliſche Botſchafter Lord Lytton
überreichte dem Präſidenten Carnot am Donnerstag ſein
Beglaubigungsſchreiben

Der ruſſiſche Regierungsanzeiger meldet daß Lord
Churchill am Montag auch von dem Kaiſer empfangen
worden fei Die Gladſtonianiſche Daily News ſchreibt
über den Beſuch Lord R Churchill s in St Petersburg

Man verſteht Lord Randolph nicht im Auslande Man faßt
ihn im Ernſte auf und daher wird St Petersburg ſich in an
genehme Jlluſionen einwiegen laſſen Die Engländer wiſſen
daß Lord R Churchill in gewiſſen Beziehungen dem Manne
gleicht welcher wenn er zum Schätzungspreiſe der Welt an
gekauft und zu ſeiner eigenen Schätzung verkauft worden wäre
dem Spefulanten ein Vermögen eingebracht hätte Es iſt
jedoch nicht unſere Aufgabe den Ruſſen dieſes vor dem Schluſſe
ſeines Beſuches mitzutheilen Die Aufmerkſamkeiten welche
ſie ihm erweiſen zeigen daß ſie gute Beziehungen mit unſerem
Lande unterhalten wollen und in dieſem Bemühen ſollte man

ermuthigen Der wiener Korreſpondent der Morning
oſt theilt eine Aeußerung eines dortigen Diplomaten über

ord R Churchill mit Dieſelbe lautet Wenn Lord Randolph
Churchill ſich dem Czaren über den Fürſten Bismarck in der
Weiſe gusdrückt wie er es einem meiner Kollegen gegenüber
gethan hat ſo wird er bald der Liebling in Gatſching ſein

Jn der ökonomiſchen Umwälzung die gegenwärtig in
Jrkand ihren Verlauf nimmt iſt ein weiterer großer und
bedentungsvoller Schritt gethan Die amtliche Dublin
Gazette veröffentlichte aufgrund des 29 Abſchnitts der Land
akte von 1887 eine Bekanntmachung welche erklärt daß die
in den Jahren 1881 82 83 84 und 1885 gerichtlich feſt
geſetzten Pachtzinſe in 162 ſpeziell aufgeführten Armenverbänden im Lande von dem auf den 23 Aug 1887 fallenden

Zahltage ab um 6 bis 22 Proz mithin durchſchnittlich
14 Proz reduzirt werden ſollen Die Verordnung iſt von
den Landkommiſſären Litton und Wrench unterzeichnet worden
während ver Richter Hagan ſein Bedauern darüber aus
drückt daß er außerſtande ſei mit ſeinen Kollegen über
einzuſtimmen und die Verfügung zu unterzeichnen Die Ver
ordnung hat natürlich im konſervativen Lager wie ein Biitzſag gewirkt Der konſervative Dublin Expreß hält e

ür eine guteingefädelte Ueberraſchung welche die Intereſſen
der Gutsherren ſchwer ſchädigen wird
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Zes von Windheim

Zeitroman von Max Ring
Fortſetzung

Bald darauf wurde Leo nach der Reſidenz berufen und
m vortragenden Rath ernannt nachdem er durch ſein kluges
erhalten und durch verſchiedene Arbeiten die Aufmerkſamkeit

des leitenden Staatsmannes auf ſich gezogen hatte
Jn ſeiner neuen Stellung war er mit fieberhaftem Ehrgeiz

nur darauf bedacht ſo ſchnell als möglich weiter zu kommen
und immer höher zu ſteigen zu dieſem Zweck ſich unter den
Augen ſeines hohen Gönners auszuzeichnen und nach allen
Seiten nützliche Verbindungen anzuknüpfen wozu ihm alle
Mittel und Wege gleich gut und erlaubt erſchienen

Aus dieſem Grunde mußte ihn auch heute Armgard zu der
Gräfin Planitz begleiten ſo ungern ſie ihm in dieſe Geſell
ſchaft folgte und ſo unſympathiſch ihr die Schweſter ihrer
Stiefmutter war obgleich dieſelbe allgemein für eine der
intereſſanteſten Damen der Reſidenz galt und ſich der be
ſonderen Gunſt des Hofes erfreute

Die Gräfin war die Tochter eines alten verdienſtvollen
aber mehr mit Kindern als mit e Pe geſegneten
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en Offiziers Mit achtzehn Jahren Hofdame machteie durch ihre pikante Schönheit und glänzenden Geiſt ein
ungewöhnliches Aufſehen ſo daß ſie bald zahlreiche Ver
ehrer fand

Obgleich ſie nichts weniger als grauſam war und nichts
ehnlicher wünſchte als einen ihrer zahlreichen Anbeter mit
rer Hand zu beglücken ließ ſich keiner dieſer glatten ſchlüpf

rigen Aale von der reizenden Fiſcherin angeln da auch in
dieſen Kreiſen in Geldſachen die Gemüthlichkeit aufhört

So verging ein Jahr nach dem andern mit Hangen und
Bangen in ſchwebender Pein bis endlich der Graf v Planitz
ein alter an Geiſt und Körper ruinirter Majoratsherr von
der verführeriſchen Sirene gekapert und gefeſſelt wurde
Mehrere Jahre lebte ſie an der Seite des alten Roué und
als er endlich an allgemeiner Entkräftung ſtarb hinterließ er
ihr da ſie keine Kinder hatte und das Majorat an einen

igeren Bruder ſiel zwär nur ein mäßiges Wittwengeld
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Saale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Einundzwanzigfter Jahrgang

d Saale Sonnabend d
e eſo ſchreibt das Blatt ermäßigen die Landkommiſſäre die von

ihnen ſelbſt feſtgeſetzten Pachtgelder um 14 Proz verkürzen
den Geſammtertrag des Landes an Pachten um 1,000000 Lſtrl
und rauben die Gutsherren wirkſamer aus als Davitt und
der Feldzugsplan es fertig bringen konnten Jn Rath
more in Jrland verſuchte die Polizei am Montag einen
aus 500 Perſonen beſtehenden Zug welcher unter Vorantritt
einer Muſikkapelle durch die Stadt marſchirte aufzulöſen

Die Menge bewarf die Beamten mit Steinen worauf dieſe
von der Schußwaffe Gebrauch machten

Truth theilt mit daß die Königin von England
53 entſchloſſen hat zum Beginn der Parlaments
fefſion nicht nach London zu kommen Das Parlament wird
daher am 9 Febr durch eine von ihr ernannte Kommiſſion
eröffnet werden

Der Popolo Romano erklärt die Nachricht der Tribung
von der Entſendung einer weiteren Brigade nach
Afrika Maſſaua für abſolut unbegründet Der Kor
reſpondent der Morningpoſt in Maſſaug weiß einige
weitere Einzelheiten über den Empfang der britiſchen
Miſſion nach Abeſſynien mitzutheilen Ueber das Er
gebniß der Miſſion wird ſtrenges Stillſchweigen beobachtet
Herr Portal und Major Beech ſind nicht ermachtigt worden
es anzukündigen und deshalb ſind die darüber verbreiteten
Berichte ſehr fragwürdig Die Karawane beſtand aus 9 Maul
eſeln 3 Pferden und einer Dienerſchaft von 9 Perſonen Die
Reiſe ins Jnnere Abeſſhniens war mit großen Schwierig
keiten verknüpft es wurden ihr von Ras Alula viele Hinder
niſſe bereitet Dieſer wollte nämlich zehn Tage gar nicht
daran glauben daß die Mitglieder Engländer wären Der
Negus empfing ſie bei Achangui und zwar auf eine ziemlich
kalte Art Er ließ überhaupt nur Herrn Portal vor und
benutzte ſeinen eigenen Dolmetſcher Als Herr Portal ſein
Schreiben abgab verbeugte ſich der Negus zum Zeichen der
Hochochtung aber nicht beſonders tief Die Miſſion blieb
zehn Tage lang beim König Johann und es ſchien als ob er
ihre Rückreiſe zu verzögern wünſchte Die Rückreiſe ſelbſt
ging ſehr ſchnell von ſtatten Leute welche die Mitglieder
der Miſſion geſprochen haben glauben daß die Abeſſynier
den Krieg wünſchen obwohl es ihnen ſchwer wird ihr Heer

3 w Se cnn nger enen 31 Dezember

tionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

g mit Andniheee Feiertage

Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterſagt

S

1887

Hausmarſchall Grafen Perponcher Vortrag
halten hatte alsdann eine längere Unterredung mit dem
miniſter General Lientenant Bronſart v Schellendorff und
arbeitete ſpäter mit dem Oberſt v Brauchitſch welcher den
erkrankten Kabinets Chef v Albedyll vertritt Nachmittags
unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt und empfing nach der
Rückkehr den kürzlich hier eingetroffenen öſterreichiſchen Feld
marſchall Lieutenant Bant Joſef Windiſchgrätz um
Mittagsmahl hatten die Majeſtäten den Prinzen und die
Prinzeſſin Wilhelm eingeladen Nach den nunmehrigen
Beſtimmungen findet am Neujahrstage bei den Majeſtäten
um 10 Uhr Gottesdienſt ſtatt um 11 Uhr Gratulation der
Königlichen Familie um 11 Uhr der Hofchargen und Flügel
Adjutanten um 12 Uhr der aktiven Generale und Commandeure
der Leibregimenter um 1 Uhr der Miniſter und des Präſidenten
des Evangeliſchen Oberkirchenraths um 12 Uhr der Botſchafter

Ueber das Befinden des Kronprinzen veröffentlicht
der Reichsanzeiger an der Spitze ſeiner heutigen Nr
folgende Mittheilung

San Remo 29 Dez 7 Uhr 25 Min vorm
Die zuletzt aufgetretene Wucherung am linken Taſchenbande

hat nicht weiter um ſich gegriffen ſondern hat ſich in eine
Geſchwürsflocke umgewandelt welche ſich zu benarben beginnt
in der Umgebung derſelben bleibt eine dauernde Verdickung
des Taſchenbandes ſowie eine Neigung zu Schleimabſonderung
welche jedoch auch im Nachlaſſen begriffen iſt Das Allgemein
befinden iſt wie immer ſeit Wochen durchaus befriedigend

Mackenzie Schrader Krauſe Hovell
Den weiter aus San Remo vorliegenden Privatnachrichten ent
nehmen wir noch Auch bei dem heutigen zwanzig Minuten
dauernden Morgenbeſuch der Aerzte zeigte ſich der örtliche Zu
ſtand und das Befinden des Kronprinzen befriedigend die kleinen
Wucherungen haben ſich geſchwürig umgebildet und ſind in der
Vernarbung begriffen auch der begleitende katarrhaliſche Zuſtand
nimmt ab Auch die bereits in Baveno eingetretene Schwellung
hat ſich bedeutend verringert Di Mackenzie reiſt heute 29
vormittag ab er wird auf höchſten Wunſch von Zeit zu Zeit
wieder herkommen die Termine ſind noch unbeſtimmt Es wird
aus ſeinem Wiedereintreffen aber nicht ohne weiteres auf Ver
ſchlimmerung geſchloſſen werden dürfen Berichte werden
regelmäßig an ihn abgehen ger findet wegen rauher
windiger Witterung keine Ausfahrt des Kronprinzen ſtatt
De Matckenzie erklärte dem Vertreter des Neuen WienerTagblatts es laſſe ſich unmöglich ſicher hinſtellen oh wirk
lich Krebs vorhanden ſei iemand könne dies nach dem
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zuſammenzuhalten da es ſchon an Nahrungsmitteln zu fehlen
beginnt Auch erzählt man ſich der Negus habe der Miſſion

Dogali geſchrieben hatte vorgezeigt Ras Alula rühmte ſich
darin 5000 Jtaliener unter ihnen ſechs Generale getödtet
zu haben
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
New Vorf 28 Dez Der Verkehr auf der

Philadelphia Reading Eiſenbahn iſt wieder auf
genommen jedoch haben mehrere Beamte in Port Richmond
welche dem Bunde der Ritter der Arbeit angehören die Arbeit
wieder niedergelegt da die Geſellſchaft es entſchieden ablehnt ſich
einem Schiedsſpruche unterzuordnen Andere Beamte drohen
ebenfalls mit Arxbeitseinſtelluug indem ſie erklären die Arbeit

infolge eines Mißverſtändniſſes wieder aufgenommen zu
aben

Deutſches Reich

Berlin 29 Dez Se Maj der Kaiſer und die Kaiſerin
ſahen geſtern abend einige hochgeſtellte Perſonen als Gäſte bei
ſich zum Thee Heute vormittag ließ der Kaiſer ſich zunächſt vom

aber einen Schatz werthvoller Lebenserfahrungen und einfluß
reicher Verbindungen

Dieſem Umſtande und ihrer angeborenen Schlauheit ver
dankte die Gräfin daß ſie nicht nur ihre bisherige Stellung
behauptete ſondern eine bedeutende Rolle am Hofe ſpielte und
eine der beliebteſten Frauen der Reſidenz blieb

Nach wie vor machte ſie ein großes Haus das von der
vornehmſten Geſellſchaft beſucht wurde Sie bewohnte die
erſte Etage eines eleganten ariſtokratiſchen Palaſtes und gab
die feinſten Diners und Soupers mit einem Luxus und
Aufwand deſſen Quellen bei ihren nichts weniger als glän
zenden Verhältniſſen zu mancherlei Bedenken und üblen
Gerüchten Veranlaſſung gaben

Jhr Salon in dem jetzt Armgard an dem Arme Leo s
erſchien war das Muſter eines ſtilgerechten geſchmackvollen
Rococos die Wände mit heiteren Schäferſcenen und Bildern
à la Watteau betkleidet die geſchnitzten reich vergoldeten Eta
geren und geſchweiften Boule Kommoden mit meißener undaltberliner Horgellan gignren dekorirt Fauteuils und Sophas

à la Pompadour das ganze voll frivoler Grazie und üppiger
Lebensluſt

Die Gräſin ſelbſt war eine Frau von ungefähr dreißig
Jahren vortrefflich konſervirt ſo daß ſie weit jünger erſchien
Büſte Nacken und Arme wahrhaft klaſſiſch wie von gelb
lichem pariſchem Marmor gebildet die Formen zierlich und
doch voll das Geſicht weniger regelmäßig ſchön und edel als
reizend und pikant durch den eigenthümlichen Kontraſt der
aſchblonden abſichtlich weiß gepuderten Haare mit den t
feurigen Augen den jugendlich roſigen Wangen und den
karminrothen Lippen die ganze Erſcheinung das Bild einer
jener vornehmen verführeriſchen Damen aus dem achtzehnten
Jahrhundert in vollkommenſter Harmonie mit ihrer eleganten
Rococo Umgebung

Obgleich die in ihrem Salon verkehrende Geſellſchaft haupt
ſächlich der höchſten Ariſtokratie angehörte darunter einige
Prinzen verſchiedene Diplomaten erſte Hofchargen und Offiziere
ſo war doch das bürgerliche Element keineswegs ver
geſchloſſen und durch mehrere renommirte Maler ſiker
und Gelehrte natürlich von bewährter loyaler Geſinnung
wenn auch nur ſchwach vertreten

einen Brief Ras Alulg s den derſelbe nach dem Kampfe bei
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heutigen Stande der Dinge behaupten Vieles ſpreche gegen eine
Krebsdiagnoſe namentlich die bei Krebs nie vorkommende Ver
narbung der Geſchwüre weiter daß Drüſen welche früher be
deutend geſchwollen jetzt von gewöhulicher Größe ſeten was bei
Krebs nie vorkomme

Der ſogenannte Hofbericht ſchreibt Der ehemalige rufſiſche
Botſchafter in London Graf Peter Schuwaloff iſt wie
wir erfahren in beſonderer Miſſion aus ersburg
hier angekommen und bei ſeinem Bruder dem hieſi
ruſſiſchen Botſchafter Grafen Paul Schuwaloff in der ruſſi
Botſchaft abgeſtiegen Graf Peter Schuwaloff iſt wie wir
geſtern mitgetheilt haben bereits von dem Kaiſer und von der
Katſerin in beſonderer Audienz im königi Palais empfangen
worden Ueber den Charakter der beſonderen Miſſion ver
lautet noch nichts

Der Staatsſekretär im Auswärtigen Amt Se Excellenz
Graf Herbert Bismarck iſt aus Friedrichsruh wo er
das Weihnachtsfeſt im Kreiſe der fürſtlichen Familie zugebracht
hat nach Berlin zurückgekehrt und dürfte das Neujahrsfeft
wieder in Friedrichsruh verleben

Sprudelnd von Geiſt und Witz beherrſchte die Gräfin den
ihr ergebenen Kreis durch die ſeltene Kunſt nicht nur gut
zu ſprechen ſondern auch gut hören und nicht nur zuſagen was andere intereſſirte Fuverg dieſe reden zu laſſen

was ihr ſelbſt intereſſant und wiſſenswerth erſchien wodurch
ſie ſich ehe Freunde erwarb und die wichtigſten Geheim
niſſe erfuhr

Sie wußte alles kannte alle war von allem unterrichtet
und hatte überall ihre Hand im Spiel Auch las ſie jedes
neue einigermaßen fenſationelle Buch wohnte jeder Premiöre
im Schauſpiel und in der Oper bei verſäumte keine Gelegen
heit einen bedeutenden Künſtler bei ſich zu ſehen einen be
rühmten Virtuoſen einzuladen unterhielt einen intereſſanten
Briefwechſel mit den hervorragendſten Perſonen und war in
alle Vorgänge und Jntriguen des Hofes der Diplomatie und
der Couliſſenwelt eingeweiht

Nirgends amuſirte man ſich ſo gut wie bei der Gräfin
Planitz in keinem Salon der Reſidenz t man eine ſo
intereſſante und anregende Geſelligkeit als in dem ihrigen und
niemand verſtand die Gäſte ſo anzuziehen wie ſie

So unterhielt ſie ſich jetzt mit den Prinzen von geheimen
Hofgeſchichten und Theaterſkandal mit den Diplomaten von
politiſchen Ereigniſſen und Ordensverleihungen mit den Offi
zieren von Wettrennen und Bällen mit den Künſtlern von
den letzten Gemälde Ausſtellungen und Aufführungen mit den
Gelehrten von e Vorträgen und neuen Ent
deckungen alle durch ihre Kenntniſſe und ihre geiſtvolleni

Urtheile überraſchend und bezaubernd
Mitten im lebhaften Geſpräch unterbrach ſie ſich als ſie

Armgard am Arme Leo s erblickte um die neuen Gäſte mit
a wahrhaft entzückenden faſt herzlichen Liebenswürdigkeit
zu begrüßen

Wie mich das freut, ſagte ſie mit ihnen wHänden Sie endlich bei mir r mein theurer Freund
meine geliebte Armgard obgleich ich Jhnen zürnen ſollte mir

ſo lange das Vergnügen vorenthalten g haben
Sie werden verzeihen, verſetzte Armgard kühl aber es

war uns nicht früher möglich
Es bedarf keiner Entſchuldigung da Sie gekommen ſind

Jetzt aber geſtatten Sie mir daß ich Sie vorſtelle



c

S

e h 4

n n

S

l

S

In Bezug auf die Frage der Enkhüllungen bezüglich der
gefälſchten Aktenſtücke läßt ſich nun auch eine ruſſiſche
Stimme vernehmen Die Nowoje Wremja gelangt zu den
nachſtehenden Schlußfolgerungen die namentlich dem in Wien
jetzt wieder gufgetanchten Dementi gegenüber ſehr beachtens
werth ſind

Erſtens ſteht es feſt daß in der bulgariſchen Frage Dokumente
vorgelegt worden ſind die die Handlungsweiſe mehrerer hervor
ragender Staatsmänner Deutſchlands in einem falſchen Lichte
darſtellen Zweitens wiſſen wir daß die deutſche Preſſe dieſen
Dokumenten eine übertriebene Bedeutung beigelegt und die
Rolle die ſie in den Beziehungen Petersburgs zu Berlin ge
ſpielt haben ſollen aufgebauſcht hat und drittens können wir
mit Gewißheit behanpten daß der ganze Zwiſchenfall im gegen

rigen Augenblick als ſo gut wie abgethan angeſehen werden
ann

Dennoch blieben viele der Betheiligten nach Meinung des
Blattes darüber in Ungewißheit wo die Lüge ende und wo die
Wahrheit beginne

Die Hauptbeſchuldigung betrifft fügt das ruſſiſche Blatt
in ſo viel wir wenigſtens urtheilen können den Prinzen

deuß doch bietet gerade die Perſönlichkeit dieſes Staatsmannes
eine ſo große Garantie daß an der er der Be
ſchuldigung gar nicht zu zweifeln iſt Jſt aber Prinz Reuß an
der ganzen Sache nicht betheiligt ſo bleibt uns nichts Anderes

übrig als die Fäden des Zwiſchenfalls mit den gefälſchten
Doknmenten in Bulgarien zu ſuchen Andeutungen und An
zeichen in dieſem Sinne ſind daher beſonders beachtenswerth
und an ſolchen Anzeichen haben wir in der That keinen Mangel
Als der Urheber der ganzen Affäre wird unter anderem einer
der auswärtigen Agenten genannt den indeſſen weniger
ar Gründe als materielle Spekulationen geleitet haben

urch welche Jnſtanzen die Sache gegangen iſt ehe ſie zum
Gegenſtand der Erklärungen Petersburgs und Berlins wurde
kann offenbar niemand konſtatiren Daß aber hochgeſtellte
Perſönlichkeiten die regierenden Häuſern angehören in dieſer
Angelegenheit eine direkte oder indirekte Rolle geſpielt haben
davon iſt man in den leitenden Sphären der deutſchen wie der
ruſſiſchen Hauptſtadt vollſtändig überzengt Ob aber die
wahren Schuldigen die Orleans ſind oder ob ſie nur das
Werkzeug anderer waren das läßt ſich im Augenblick un

entſcheiden und wird wohl ſchwerlich jemals aufgeklärt
werden

Sympathieerklärungen für den Spiritusring
ſind nach der von dem Ring herausgegebenen Korreſpondenz
von 2157 Brennern eingelaufen welche eine Maiſchraumſteuer
von 33,801,000 M oder 65 Proz der Kartoffelbrennerei
repräſentiren Dieſe Erklärungen ſtellen einen erheblich ge
ringeren Theil der Brenner dar als ſich Anfang September
Brenner verpflichtet hatten ihre Produkte an den Spiritus
ring abzugeben Die neuen Sympathieerklärungen verpflichten
aber bekanntlich die Brenner zu gar nichts Das Ringcomite
will gleichwohl jetzt die Einzelausarbeitung des Planes in die
Hand nehmen Das Pulver müſſe trocken gehalten werden
ſo heißt es in der Korreſpondenz denn die Hauptarbeit
ſolle noch erſt gethan werden wenn es ſich darum handelt
die Unterſchriften für die vertragsmäßige Verpflichtung zu ge
winnen

Das Verhältniß zwiſchen Getreide Mehl und Brot
preiſen iſt in den letzten Zolldebatten des Reichstags mehr
fach erörtert worden Mit Recht wurde dabei insbeſondere
darguf hingewieſen daß gerade die ſtatiſtiſchen Tabellen der
Geſetzesvorlage die oft aufgeſtellte Behauptung dem Rückgangeder Setreidepreife ſeien die Mehl und Brotpreiſe keineswegs

in angemeſſener Weiſe gefolgt in ſehr treffender Weiſe wider
legen Jn den Motiven der Vorlage waren ſtatiſtiſche Ueber
ſichten über den Gang der Preiſe während der letzten 70 Jahre
aus mehreren deutſchen Einzelſtgaten namentlich aus Preußen
uſammengeſtellt Aus dieſen Ueberſichten ergiebt ſich z Br Weizen und Weizenmehl von dem Jahre an von welchem

der allmälige ſtetige Rückgang der Getreidepreiſe begonnen hat
vom Jahre 1881 folgende Tabelle

Jn Mark pro Doppelcentner
Preis für Weizen Preis für Weizenmehl

1881 22,0 401882 208 391883 18,5 371884 17,3 341885 16,2 321886 15,7 30In beiden Preisreihen tritt eine gleichmäßige Bewegung aus

e e

nahmslos hervor wie bei Weizen ſo iſt auch bei Weizenmehl
der Preis von Jahr zu Jahr billiger geworden Für den
ganzen fechsjährigen Zeitraum iſt bei Weizen eine Preis
ermäßigung um 28,6 Proz bei Weizenmehl eine ſolche um
25 Proz zu konſtatiren Der Mehlpreis iſt alſo nach dieſer
Statiſtik dem Weizenpreis ſo genaudgefolgt wie dies nur bei
dem Verhältniß zwiſchen Rohſtoffpreiſen und Fabrikatpreiſen
irgend erwartet werden kann Bei Roggen iſt das Material
inſofern noch umfaſſender und lehrreicher als hier neben den
Korn und Mehlpreiſen auch die Brotpreiſe in genügend zu
verläſſigen ſtatiſtiſchen Ermittelungen aufgeführt ſind Es
koſteten danach

im preußiſchen Staate in Dresden
pr Doppelctr pr kgRoggen Roggenmehl Roggenbro

1891 20,2 M 34 M 25,7 Pf
1882 JI6,1 21,81883 14,7 28 209j884 147 27 1951885 14,3 26 19,221886 13,4 25 18,2Auch in dieſem Falle hat ſich demnach übereinſtimmend und

zwar für alle drei Artikel eine ſtetige Preisermäßigung wäh
rend der ſechs Jahre herausgeſtellt Der Rückgang beträgt
von 1881 bis 1886 bei Roggen 33,1 Proz bei Roggenmehl
26,4 Proz und bei Roggenbrot 29 Proz Allerdings findet
ſich in der den Motiven beigegebenen Tabelle auch in manchen
Fällen eine auffällige und unerklärt gelaſſene Stabilität der
Brotpreiſe vor Aber dieſe Preisangaben beruhen wie eine
genauere Prüfung gezeigt hat durchweg auf ungenügenden
Ermittelungen So iſt z B bei der Brotpreisſtatiſtik der
bairiſchen Städte München Nürnberg Paſſau Augsburg
Würzburg für alle Jahre ſeit 1879 geradezu oder beinghe
derſelbe Preis verzeichnet als ob demnach dort in den ganzen
acht Jahren der Brotpreis von allen Schwankungen der Korn
und Brotpreiſe vollſtändig unberührt geblieben ſei Es iſt
aber feſtgeſtellt daß in dieſen Orten wo Vorſchriften über
den Brotverkauf nach Gewicht in nungenügender Weiſe beſtehen
die Bäcker nur nominelle Preiſe angeben um ſich nie einer
Strafe auszuſetzen Nach den Unterſuchungen des Profeſſors
v Scheel der als Mitglied des Statiſtiſchen Amtes des
Deutſchen Reichs wohl nicht in den Verdacht kommen kann
ein Gegner der herrſchenden Zollpolitik zu ſein dürfen kaum
andere Ermittelungen als die in Dresden angeſtellten für
zuverläſſig gelten Gerade eine Vergleichung der dresdener
Brotpreisſtatiſtik mit der Preisſtatiſtik für Korn und Mehl
ergiebt aber wie die obigen Zahlen darthun eine derartige
Uebereinſtimmung daß der Einfluß einer künſtlichen Preis
ſteigerung des Brotkorns auf den Brotpreis als unbeſtreitbar
angeſehen werden muß

Jn ausführlicher Weiſe behandelt Dr med Frank zu
Groß Umſtadt im erſten Heft des 8 Bandes der Zeitſchrift
für die geſammte Strafrechtswiſſenſchaft Berlin und Leipzig
Verlag von J Guttentag D Collin das Thema wie dem
Geheimmittelſchwindel beizukommen ſei Es wird
folgende Faſfung eines Reichsgeſetzes gegen den Geimmittel
unfug in Vorſchlag gebracht für welche mit Rückſicht auf die
Judikatur des Reichsgerichtes auch die Zuſtimmung der
juriſtiſchen Kreiſe erhofft wird

1 Wer eine zur Heilung von Krankheiten oder zur Ver
ſchönerung des Körpers beſtimmte und in den deutſchen Phar
makopöen nicht enthaltene Subſtanz zum Verkauf anbietet oder
anbieten läßt ohne zugleich dem kaufbedürftigen Publikum oder
wer eine folche verkauft ohne dem Käufer deren Bereitungs
weiſe mitzutheilen iſt des Geheimmittelverkaufs ſchuldig und
verfällt in eine Strafe von

2 Giebt der Verkäufer die Bereitungsweiſe anders an als
e thatſächlich iſt oder ſucht er den Glauben zu erwecken daß
ie Subſtanz noch eine andere geheime Beſchaffenheit habe ſo

verfällt er in eine Strafe von
3 Jn dieſelbe Strafe unter 1 und 2 verfallen ſolche Per

ſonen welche Kranke für Entgelt behandeln und dabei zur Be
handlung dienende Subſtanzen verabreichen ohne deren Be

e anzugeben bezw falſche Angaben über dieſelbe
machen

4 Ausgenommen von dieſen Strafbeſtimmungen ſind
approbirte Aerzte inſoweit ihnen die Verabreichung von
Arzeneimitteln geſtattet worden iſt

Die Nordd Allg Ztg welche ſich an leitender Stelle mit
der Schrift des Dr Frank beſchäftigt ſagt zum Schluß Die
Frage wie der Geheimmittelunfug am radikalſten zu befeitigen

Während Armgard mit den ihr vorgeſtellten Herren einige
höfliche Worte wechſelte und dabei von einem der anweſenden
Prinzen feſtgehalten wurde flüſterte Leo mit der Gräfin an
gelegentlich über die ihn beſchäftigende Angelegenheit

Jch erwartete, ſagte er leiſe Herrn v Mohrbach bei
Jhnen zu finden und von ihm zu hören was der Kanzler
beſchloſſen hat

Wahrſcheinlich iſt er noch beſchäftigt oder ſonſt verhindert
Er hat mir aber verſprochen unter jeder Bedingung Beſcheid
zu bringen

Wir müſſen alles aufwenden um Mohrbach zu gewinnen
Sie wiſſen am beſten daß er den größten Einfluß auf die
Berufung des Grafen hat Giebt es kein Mittel ihn dafür
zu ſtimmen

Das wird ſchwer halten Er iſt leider unbeſtechlich
Aber er wird doch irgend eine Schwäche haben
Die Weiber verſetzte die Gräfin lächelnd Einer ſchönen

Frau vermag er nicht zu widerſtehen
Dann iſt uns geholfen Sie brauchen nur
Jch Wo denken Sie hin Ich bin veraltet Er liebt

r T mgend la haute Nouveauté Doch ſtill Da kommt
er ſelbſt

Jm nächſten Augenblicke erſchien ein ſtattlicher etwas zum
Ewmbonpoint neigender ältlicher Herr deſſen intereſſantes aber
verlebtes Geſicht mit der hohen kahlen Stirn den klugen
ſcharfen Augen und ſinnlich vollen Lippen den vornehmen geiſt
reichen Lebemann verrieth

Sie kommen wie gerufen, ſagte die Gräfin ihn auf das
freundlichſte begrüßend gerade als ob Sie auf Jhr Stich
wort gelanert hätten

Bald hätte ich mir das Vergnügen verſagen müſſen Jch
Du alle Hände voll zu thun die eingegangenen Berichte zu

ſen Vortrag zu halten
Und hat ſich nichts Wichtiges ereignet fragte die Gräfin

mit ſcheinbarer Gleichgiltigkeit Keine neue Ernennung
Die Zeitungen ſprechen mit Beſtimmtheit von der Berufung
meines Schwagers und machen dazu ihre abgeſchmackten Be
merkungen

Die würden dem Oberpräſideuten eher nützen als ſchaden
aber der Kanzler kann ſich nicht ſo leicht entſchließen Der
Graf hat Feinde

Aber auch Freunde, entgegnete Leo ledbhaft welche ihn

für den geeignetſten Mann halten die konſervativen Intereſſen
gegen die freiſinnige Partei zu wahren

Die Herren, erwiderte Herr v Mohrbach denken nur
an ſich und nicht an die Regierung welche noch andere Rück
ſichten zu nehmen hat und die öffentliche Meinung nicht
ignoriren darf Wir ſtehen augenblicklich vor den Wahlen und
müſſen deshalb vorſichtig ſein Von dem Ausfall derſelben
hängt auch die Entſcheidung des Kanzlers ab

Jch zweifle nicht daran daß die Regierung die Majorität
erhalten wird

So ſicher wie Sie möchte ich nicht darauf rechnen Leider
können wir uns nicht verhehlen daß ſeit einiger Zeit ein Um
ſchlag eingetreten iſt Die neue Zollpolitik und vor allem dieſer
unglückſelige Kulturkampf machen uns zu ſchaffen und der Er
folg erſcheint mir mehr als zweifelhaft

Jch möchte mich dafür verbürgen wenn nur die Behörden
ihre Schuldigkeit thun

Darauf wird allerdings viel ankommen Bei den ſchwanken
den Majoritäten iſt jede einzelne Stimme von Wichtigkeit
Beſonders müſſen wir darauf ſehen daß die großen Städte im
Sinne der Regierung wählen Wenn es dem Oberpräſidenten
gelingen würde die liberale Partei zu ſchlagen und die
regierungsfreundlichen Kandidaten durchzuſetzen ſo möchte ich
für ſeine Ernennung Zum Miniſter faſt einſtehen Das wäre
ein Beweis für ſeine Tüchtigkeit und ein entſcheidender Erfolg
in den Augen des Kanzlers

Wie mir der Graf ſchreibt ſind die Ausſichten ſo günſtig
als nur möglich im Landkreiſe ſind die konſervativen Wahlen
ſo gut wie ſicher

Aber in der Stadt
Haben wir ebenfalls die beſten Chancen für unſere Kan

didaten den Landſchaftsdirektor Herrn v Porten und den
Diakonus Spittler Letzterer iſt beſonders ein ausgezeichneter
Redner ein energiſcher Agitator der eine große Popularität
genießt

Laſſen wir die leidige Politik entgegnete Herr v Mohr
bach das Geſpräch kurz abbrechend wir wollen lieber zu den
Damen gehen Darf ich Sie bitten mich Jhrer Frau Ge
mahlin vorzuſtellen von deren Schönheit und Geiſt ich bereits
gehört habe

Fortſ folgt

iſt wird immer mehr in ihrer Bedeutung gewürdigt und ſo
wird auch die dankenswerthe Arbeit des Verfaſſers das der
zur Beſeitigung der entgegenſtehenden Schwierigkeiten
tragen es muß von derſelben anerkannt werden daß ſie in
ihren Vorſchlägen legitime Manipulationen nicht trifft

Mehreren der Reſerve angehörigen öſterreichiſchen
Unterthanen welche in Jena leben iſt wie die Jen Ztg
von glaubwürdiger Seite vernimmt die Aufforderung zugegangen
ſich nach Ablauf weniger Tage bei ihren Truppentheilen zu
ſtellen

Die von den Bürgern Berlins an den Kronprinzen
zu richtende Adreſſe ſoll nicht wie irrthümlich veröffentlicht wurde
zu Neujahr übermittelt werden ſondern erſt zum 25 Jan dem
dreißigjährigen Hochzeitstage des Kronp en Paares

Ueber den Fall Ehrenberg macht die Br Ztg folgende
Mittheilungen Der Flüchtling ſprach geſtern 26 in derrühe um 5 Uhr im Hotel Viktoria zu Freihnrg WB vor ließ

daſelbſt ein Zimmer anweiſen wo er mehrere Stunden ruhte
m 11 Uhr begab er ſich in das Landgerichtsgebäude auf das

Bureau der Staatsanwaltſchaft und gab die Ausſage ſeiner
freiwilligen Stellung vor dem betr Beamten zu Protvokoll
v Ehrenberg äußerte ſich daß er hoffe das Gericht von ſeiner
Schuldloſigkeit zu überzeugen ſeinen Angaben nach iſt er über
die Oſtgrenze der Schweiz zunächſt nach Oeſterreich entflohen
von hier nahm er wie es ſcheint ſeinen Weg über Italien nach
Frankreich wo er ſich zuletzt aufgehalten haben will v Ehrenberg
wurde ſofort in Haft genommen Hauptmann v Ehrenberg wurde
einer Meldung aus Karlsruhe zufolge am Mittwoch wegen feines
leidenden Zuſtandes in das Militärlazareth verbracht

Halle den 30 Dezember
Bei der am 28 d in Weißenfels vollzogenen Wahl

zweier Mitglieder der Handelskammer zu Halle
wurden die bisherigen Vertreter für den Wahlbezirk der Kreiſe
Naumburg Weißenfels Querfurt und Zeitz die Herren Bergrath
Biſchof und Kſm Rudolf Schmidt aus Weißenfels wieder
gewählt

Jn dem am 9 n M beginnenden Verhandlungsabſchnitt
des hieſigen Schwurgerichts kommen folgende Strafſachen
zur Verhandlung und zwar

Am 9 Jan wider den Bahnarbeiter Karl Fritz Schulze aus
Burgörner den Bergarbeiter Wilhelm Hilmar aus Hett
ſtedt den Bahnarbeiter Karl Ballin daher den Bergmann
Louis Schmidt daher den Handarbeiter Hermann Adlung
daher den Schloſſergeſellen Karl Zinke daher und den Bahn
arbeiter Hermann Stephan daher wegen Landfriedensbruchs

Am 10 Jan wider 1 den Maurer Friedrich Karl Schade
aus Roitzſch wegen Nothzucht 2 den Arbeiter Johann Tom a
czewski aus Molmeck wegen Nothzucht 3 den Kupferſchmiede
meiſter gute Hoeppner aus Alsleben wegen verſuchter
Nothzucht

Am 11 Jan wider den Bahnarbeiter Johann Kaufhold aus
Kronbach den Bergmann Rudolph Ziervogel aus Kreis
feld und die verehel Bergmann Bertha Ziervogel geb Lebe
d aus Duderſtedt wegen Meineids bezw Anſtiſtung zum
Meineide

Am 12 Jan wider 1 den Handarbeiter und Dreſcher Edmund
Bauch aus Drehlitz wegen vorſätzlicher Brandſtiftung und
2 den Bureaugehilfen Otto Keith von hier wegen Meineids

Am 13 Jan wider 1 den Maurer Sduard Linke aus
Merſeburg wegen Meineids und 2 den Handarbeiter Hermann
Raſt aus Bitterfeld wegen Sittlichkeitésverbrechen

Am 14 Jan wider den Dienſtknecht Richard Auguſt
Oſſade aus Ludwigsthal wegen verſuchten Raub

e Raubes und wiederholter ſchwerer Dieb
tähle
Am 16 Jan wider den Arbeiter Heinrich Ta ber aus Greppin

wegen Straßenraubes

Meteorologiſche Siation

7 R MBarometer Millimeter 753 4 754,0Thermomeler Celſius 5,1 4,9Rel Feuchtigkeit 90 89Windd NW 1 NW 1Thaupunkt n d K H 3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarke bei Polg

29 Dez 8 U morgens Hoher Luftdruck hatte ſich über Britannien und
Frankreich ausgebreitet ein Gebiet niederen Druckes befand ßch Uber dem ſüd
weſtl Rußland Jn Mittekenropa weheten hierdurch bedigt nordweſtl bis
nordöſtl Winde dei andauernd trübem und kaltent Wetter Jm ſüdweſtl
Deutſchland ſtieg die Kälte auf 18 Breslau meldet 21 em Schiwehöhe
Paparanda 761 31 wolkenlos Petersburg 761 15 Nordoſt t Sag
Hamburg 763 9 Nordoſt ſtill Dunſt Wien 759 18 Weſt ſriſch Schnee
Karlsruhe 764 1 Oſt ſtill wolkenlos Am 28 Dez 7 U früh Polka 742

Nordoſt mäßig Schnee Rom Maltag und Konſtant hatten nicht ge
meldet

Dresden 29 Dezember Die Donau Dampffchiffahrts
Geſellſchaft in Wien hat unter dem geſtrigen Tage die Schifffahrt
nach und von allen Stationen geſchloſſen weshalb bis auf
weiteres eine Gütergufnahme nicht ſtattfindet Ebenſo hat am
geſtrigen Tage die Oeſterreichiſche Südbahn infolge neuerlicher
Schneeſtürme auf dem Karſt Gebirge den Perſonenverkehr von
Laibach bis Nabrefina abermals einſtellen müſſen während der
Güterverkehr ſeit dem 24 Dez geſchloſſen iſt

Hirſchberg i Schl 29 Dez Seit geſtern abend herrſchen
e Schneeſtürme mit bedeutendem Schnee

fall
iſt wegen meterhohen Schnee s ſehr erſchwert Der Bahnverkehr
auf der Strecke nach Breslau ſtockt Der Frühzug von hier ſitz
in Jannowitz feſt der Zug von Breslau welcher um 9 Uhr
48 Min früh hier eintreffen ſollte befindet ſich noch in Merzdotf

S W nach Görlitz iſt vorläufig mit großen Verſpätungen
noch frei

Hirſchberg i Schl 29 Dez Der VPerſonenverkehr iſt
wenn auch mit großen Anſtrengungen und längeren Verſpätungen
auf allen Bahnlinien aufrecht erhalten dagegen wurde der
Güterverkehr in der Richtung nach Dittersbach heute nachmittag
ſiſtirt Der Schneefall hat heute abend nachgelaſſeu

Karlsruhe 29 Dez Jnfolge ſtarken Eisganges
mußten heute die Eiſenbahnbrücken bei Maxau und Speier ab
gefahren werden Der Verkehr mit der Pfalz über dieſe Sta
tionen iſt auf unbeſtimmte Dauer unterbrochen Die Züge werden
über Germersheim und Mannheim geleitet

Krefeld 29 Dez Das Rheintrajekt GriethauſenWelle
der Strecke Kleve Zevenar iſt wegen Eisganges auf un
beſtimmte Zeit für den Verkehr geſperrt Die Reiſenden nach
und von Holland müſſen die rechtsrheiniſche Bahnſtrecke Köln
Oberhanſen Zevenar oder die Strecke über Nymwegen benutzen

Aus Venedig ſchreibt man Der Winter hat ſich mit
einer Rauhheit und brutalen Strenge eingeſtellt welche ganz ge
eignet ſind die Legende von dem milden italieniſchen Winter
umzuſtoßen Hier ſchneit es ſeit zwei Tagen bei einer ſcharfen
Luſt welche die Sehnſucht nach einem nordiſchen Ofen begreiflich
erſcheinen läßt Allein nicht nur in der Bolla Venezia iſt es
bitter kalt aus ganz Jtalien laufen ähnliche Nachrichten ein Jm
rauhen Piemont ſtockt der Verkehr ſeit zwei Tagen vollſtändig
die Eiſenbahnzüge ſind eingeſchneit die Telegraphenleitungen
unterbrochen Jn Mailand Turin Genua Bologna Piſa ſchneit
es mit ſeltener Heftigkeit Auch Rom und das ſonnige Neapel
melden Schneefall und Winterkälte Jn Kalabrien liegt der Schnee
mehrere Centimeter hoch und aus Sizilien kommt die traurige
Nachricht daß die bittere Kälte den Wei und Olivenpflanzungenſchweren Schaden zugefügt hat Von den apenniniſchen

ergen

Die Kommunikation in der Stadt und mit der Umgegend



ben wir gar keine Nachrichten dort machen Schneeſtürme jede
mmunikakion unmöglich Bei Rimini wurde ein Bettlerknabe

erfroren kauf der Landſtraße aufgefunden Die Frage iſt nach
all dieſen Schilderungen wohl berechtigt Wo blühen die
Citronen

Nob Warſchauer u Co intereſirt doch wird ausdrücklich hinzugeſügt daß die
Genannten für ihre Forderungen gedeckt ſind Aus Sevilla meldet das
P Bl das Falliment der älteſten dortigen Bankſirma Thomas Calzada
mit bedentenden Paſſiveu

Jn Meiningen iſt die Herzogin Mutter ſchwer
erkrantt Jhre Tochter die Prinzeſſin Moritz von Altenburg
iſt in Meiningen eingetroffen

T Aus Northeim Provinz Hannover iſt der Bankier
Eduard Falk ſeit voriger W Hinter edeuten iParis 29 Dez Aus dem Südoſten Frankreichs wird der chulden en ehe d r doren en Halle 29 Dez Meblbörſe Preiſe für 100 K netto

Weizenmehl 00 24,50 25 50 Weizenmehl 0 23,50 24 50
Roggenmehl 0 19,25 19,50 Roggenmehl 0/1 18,25 18,50
Futtermehl 13,00 Roggenkleie 8,50 Weizenkleie f 8,00

eizenſchalen 8,00 Haidemehl 29,50 M
Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

roße Kälte gemeldet in Barcelonette Departement
aſſes Alpes fiel das Thermometer auf 25 Grad in Nizza hat

es geſchneit
e Madrid 27 Dez

Tagen auf Antrag der Staatsanwaltſchaft in Hannover wo Falk
u Zweiggeſchäft hatte ſämmtliche Geſchäftsbücher mit Beſchlag
belegt worden waren Die Staatsanwaltſchaft zu Göttingen ver

Die ganze letzte Nacht hat es ge folgt den Flüchtigen ſteckbrieſſich wegen Wuchers
ſchneit Der Schnee bedeckt Straßen und Dächer Es iſt
a n erdggen Ka ger Schlittichut Auch B iſchtes S 33 Teregraphiſche Salffsnachrichtenen Provi ermn esEi 28 Dez Der CaſtleDan Grantully CaſtleAthen 27 Dez Ein Telegramm ans Zante meldet daß Wer iſt der größte Lyriker nach Goethe Dieſe an Zondan t e Dampfer rantully Caſ itt

am Montag abend ein heftiger Orkan begleitet von e e Syn ch Gon n dem Weſten näherte und im Laufe der ar n münchener literariſchen Kreiſen einen Zwiſt vern London 29 Dez Der Union Dampfer Mexikan iſt geſtern auf
Racht über ganz Griechenland verbreitete Jm Golf von war auf Veranlaſſung eines Aufrufs den Paul der Heimreiſe von Capetown abgegangen

er 95 Schi Heyſe verfaßt hatte um in münchener Kreiſen für die ErrichtungPatras ſtrandeten über 25 Schiffe eines Denkmals für Heinrich Heine i 5 ler 2n Düſſeldorf zu wirken Wa tändewwomaasae Wie die Angsb Abdztg hört waren dem Aufruf auch die ſerſtäSchriftſteller Graf Schack und Martin Greif beigetreten mit dem m bedeutet über unter Nnu
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur einzigen Vorbehalt daß anſtelle der Worte als den größten dar u e und ünſtrut Fall r

Das Stipendium der Adolf Ginsberg Stiftung Jpri er der nachgoethe ſchen Epoche als einen der größten Zakha nkerh Dez 1461 20 Dez t1 78 2
im Betrage von 2009 M iſt durch Beſchluß des Kuratoriums Syriker der u ſ geſagt werde um die anderen großen Kalbe Oberp 28 Vez 130 29 Vez 21311 o02
der genannten Stiftung für das Jahr 1888 dem Maler Karl deutſchen Lyriker inſonderheit Ludwig Uhland nicht dadurch herab do Unterp 19020 12 08
Müller aus Koburg verliehen worden zuſetzen daß Heinrich Heine ihnen allen vorgezogen wird Da Weißenſels Oberpegel 28 Dez 42 40 29 Dez 42 38 02 SHerr Antoine der gus Deutſchland ausgewieſene frühere eine Einigigung nicht ſtattfand zogen ſich Schack und Greif er oegeh e
Reichstagsabgeordnete für Metz iſt nach Algerien abgegangen Hofe und das Comite tritt nun ohne dieſe Namen an die Knterpegel 11 80 lum in Tunis wiſſenſchaftlichen Forſchungen ob Oeffentlichteit Artern Brückenpegel 28 Dez 10 46 1655 60664
zuliegen et Die Schildkröte vom Mont Valérien Als im Moldan Jker Eger EveVor kurzem wurde der vom deutſchen Lehrer in Lamerun hie Hriege wider Frankreich der Mont Valerien don einem ttzeis 27 D W
abgeſtattete Bericht über den Stand der deutſchen Schule in e der preußiſchen Garde Landwehr Diviſion beſetzt wurde Prag S 5 T 2Kamerun veröffentlicht Mit einer gewiſſen Genugthuung en de wie Hr K A v Schulenburg in der Jlluſtrirten Jungbunzlau 5 2 5 T T 2
konnte der Lehrer berichten daß die ſchwarzen ABCSchütßen ſich Jag zeitung mittheilt mutterſeelenallein im Zimmer des Komman Laut 2
im ganzen recht willfährig und aufmerkſam zeigten und im Er rig eine kleine Landſchildkröte auf welche man mit Kreide ge Fardubitz
lernen der deutſchen Sprache Fortſchritte machten Nun ſoll den DHrieben hatte Den ans Sarde Ein Landwehrmann erneuerte Handeis Ter D S Tkameruner Schülern auch das erſte Buch in die Hand gegeben die faſt verwiſchte Auſſchrift indem er ſie umänderte und ſchrieb Leiter 066 v
werden für ihren Fleiß und für ihr Wohlverhalten ſollen die gen Fchutz des Bublikums empfohlen Als die Deutſchen den Auſtg 067 e
kameruner Jungen eine Fibel erhalten Dieſelbe wird in Meont Valerien wieder räumten nahm ein Lieutenant Schmidt Dresden 56 Los 9223
Berlin hergeſtellt und auf der einen Seite alle Worte im Duglla v ſten die Schildtkröte an ſich und übergab ſie ſeinem Burſchen Torgau 28 Dez 40 14 29 Dez 00 914
der Sprache der Kamernner und auf der anderen im Deutſchen Zur Pflege der ihr auf den Rückmärſchen in ſeinem Brotbentel Wittenberg 935
wiedergeben ein Quartier anwies So kam die Schi dkröte nach Deutſchland War 405 T 9315 JS nach Berlin und nach Spandau und wurde an den Einzugs er 5 3 9Aus Rom wird der Frkf Zig geſchrieben daß der Maler feſtlichkeiten betheiligt Jn Spand s Thier t Magdeburg 10 80 1710 00 20der Fackeln des Nero, Siemiradzki in ſeiner ſchönen Villa l e das Thier in den Tangermünde 11 20 999 7her Jig Ganſa jetzt ein Riejenbitd vollende weſches la Beſitz des Unterzeichneten über und lebte von Salat und Milch Wittenberge 1090 1080 610an der Via Ganta jetzt ein ieſenbild vollende welches eine Wenn es draußen kalt war bewegte es ſich oft Tage hindurch Dömitz Keg

Phryne in Eleuſis vorſtelle Vollendet habe derſelbe eine nicht und ſtreckte nur ſeiten ſo oft man es anrief das Köpfchen Lauendurg o 170 78 t 88
Verfuchung des heiligen Hieronymus, halb vollendet

ei ein Bacchanale
Die theatraliſche Aufführung von Jbſens Geſpenſtern

und auch die Kindervorſtellungen ſind von der Polizei in
Luzern verboten worden

r S

aus dem Panzer um mit den glänzenden Augen zu blinzeln
Brannte aber im Ofen luſtig ein Feuer ſo kroch es von dem
Teppich vor das Feuerungsloch und wärmte ſich Später ſchenkte
der Unterzeichnete die Schildkröte an die hochſelige Prinzeſſin
Karl von Preußen Nach gütiger Hohenzollernart wurde das
Thierchen angenommen und in den Wintergarten des Palais am
Wilhelmsplatz zu Berlin geſetzt Da ereignete es ſich bald darauf
daß der Kaiſer bei ſeinem hochſeligen Bruder zur Tafel ſich be
fand als von der Schildkröte erzählt wurde Der große Kaiſer
ließ ſich das kleine Thierchen zeigen und intereſſirte ſich beſonders
dafür wie ein vorſchriftsmäßig ausgerüſteter Jnfanteriſt es habe
mit ſich führen können Da augenblicklich die Frage nicht be
antwortet werden konnte wurde deswegen ſofort ein reitender
Bote abgeſchickt um Auskunft zu holen Noch Jahre nachher
pflegte der Prinz Karl von Preußen wenn er den Unterzeichneten
bei Hoffeften im Weißen Saale des Schloſſes an der Spree be
merkte zu ſagen Die Schildkröte läßt grüßen Ob ſie noch
leben mag7

Begnadigung Frau Stabsarzt Vogel ehem Be
ſitzerin des nun vom preußiſchen Staate erworbenen Schloſſes
Bieberſtein in der Rhön die von der Strafkammer Fulda vor
etwa 6 Monaten wegen Wechſel bezw Urkundenfälſchung zu
2 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden war iſt nunmehr be
gnadigt worden Die Betreffende iſt eine in berliner Kreiſen
ſehr bekannte Perſönlichkeit Der Fall erregt berechtigtes Auf
ſehen

Ein Streik in Amerika Aus Newyork wird ge
meldet Unter den Angeſtellten der Readingbahn Geſellſchaft iſt
ein Streik ausgebrochen dem ſich bereiis 65,000 Perſonen an
geſchloſſen haben Anlaß dazu gab die Entlaſſung von etwa 150
Kohlenladern welche ſich geweigert hatten die Kohlen aus ge
wiſſen boycotteten Kohlengruben zu verladen indem ſie be
haupteten es wäre dies ein Bruch der von der Reading
Geſellſchaft eingegangenen Verpflichtung nichts gegen die
ſtreikenden Kohlengruben Arbeiter im Leleigh Gebiete zu thun
Der Streik entſtand urſprünglich nur auf der Linie von Weſtfall
nach Port Richmond dehnte ſich aber bald auf alle Linien der
Geſellſchaft aus Die Verladung der boycotteten Kohle bot
übrigens nur den Vorwand zu dem Streik dem eigentlich eine
Lohnfrage zugrunde liegt Mit Ende d J laufen nämlich die
Dienſtverträge der meiſten Angeſtellten ab Dieſelben wären mit
der Erneuerung der Verträge zufrieden geweſen die Geſellſchaft
wollte aber zugleich eine Herabſetzung der Löhne eintreten laſſen
Jnfolgedeſſen erklärten die Führer des Streikes nur den Trans
port von Paſſagieren zuzulaſſen dagegen die Zufuhr von Kohlen
auf den Linien der Geſellſchaft verhindern zu wollen Jn der
That ſtreiken auch ſämmiliche Angeſtellte mit Ausnahme der
beim Perſonenverkehr Beſchäftigten Die Folge des Streikes
war daß der Kohlen und Frachtenverkehr auf den nach Phila
delphia führenden Linien der Geſellſchaft ganz ins Stocken ge
rathen iſt

Eine Verſicherung wider das Heirathen ſo
ſchreibt man uns aus Paris iſt das neueſte auf dieſem Felde
Die jungen Mädchen verſichern ſich mit dem 13 Jahre zahlen
eine geringe Jahresprämie die wenn ſie trotzdem heirathen
verloren iſt der alten Jungfer aber vom 40 Jahre ab eine
hübſche Lebensrente ſichert

e e mee w eHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Prag 28 Dez Meldungen aus Teplitz zufolge drang

das Waſſer nunmehr auch in den Giſelaſchacht und den
Döllinger Hilfsbau ein Jnfolge deſſen wurde das große
Waſſerhebewerk auf dem Döllinger Schacht in Betrieb geſetzt
Die Eigenthümer der teplitzer Thermen haben jedoch gegen die
Pumparbeiten Verwahrung eingelegt

Wie der berichtet wird dürfte die 1887 er Dividende der Schwarz
burgiſchen e d Wahl welche mit 6 Proz wie im Vorjahre an
genommen worden war thatſächlich nur auf 5 Proz zu ſchätzen

Die breslauer Spritfabritk vertheilt nach Abſetzung von 155,080
Mark für Abſchreibungen und Ueberweiſung von 86,189 M an den Reſervefonds
eine Dividende von 12 Proz

Braunkohlenabbau Geſellſchaft Germania in Altenburg
Die Verwaltung theilt mit daß die Mitte Dez auf dem Meuſelwitzer Werke
Thereſienſchacht eingetretene Waſſerkalamität beſeitigt iſt ſodaß vom 29 d ab
der Betrieb in vollem Umfang wieder ſtattfindet

Jn Buenos Ayres wird die Gründung einer Geſellſchaft mit
ar Kapital von 10 Millionen Peſos vorbereltet zwecls Ausbeutung der Textil
induſtrie

Zahlungseinſtellungen Aus Braunſchweig wird gemeldet
Juſtus Hähn der alleinige der Cigarrenfabrik Himmel u Brüll
hat ſich wegen un tigleiten erſchoſſen Aus Northeim wurde
der Banukier Falk flüchtig und wird wegen Wuchers verſolgt Von der
Schleſ Ztg werden die Paſſihen der inſolventen Firma Sußmann in
Warſchau auf 1 Million Rubel geſchätzt die Aktiven und Jnimobilien ſind
aber auch von bedeutender Höhe und dürfte daher ein außergerichtlicher Vergleich

zuſtande kommen Die Firma beſtand ſeit etwa acht Jahren und arbeitete früher
mit nicht unbedeutenden Mitteln Jm vergangenen Jahre aber wurde fie ge
nöthigt die Etabliſſements des Manufakturwaarenfabrikanten Saltzmann bei
deſſen Falliment ſie einen Verluſt von Million Rubel erlitten häben ſoll zu
übernehmen und ſortzuführen Dabei ſcheint S weitere Verluſte erlitten zu

per die jetzt zu der Kataſtraphe n Ruſſiſche Geſchäftskreiſe ſcheinen ſtarkden Lehrplan der hieſigen Mitleiden haſt gezogen zu ſein in Berlin iſt nach dortigen Blättern neben der
bereits genannken Verlmer delsgeſellſchaft namentlich auch das Bankhaus

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen
Elbſtrombau Verwal ung

Am 29 Dez Calbe a S Eisſtand Torgau wenig Treibeis Wittenberg
Treibeis ſtark Roßlan Treibeis Bardy Treibeis ſtark Magdeburg Treibeis
ſtark Wittenberge Treibeis ſtark Dömitz Treibeis ſtark Lauenburg Eisgang

eeeeeeererereerneer eererò
Nach Schluß der Redaktion

Berlin 30 Dez Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Aus San Remo telegraphirt man dem B Dr Mackenzie
iſt geſtern morgen abgereiſt Vor ſeiner Abreiſe unternahm
er nochmals eine Unterſuchung des Halſes des Kronprinzen
Dieſelbe ergab daß die zuletzt aufgetretene kleine
Wucherung in ſtetiger Abnahme begriffen und nur
am linken Taſchenbande eine leichte Verdickung zurückgeblieben
iſt Der Kronprinz iſt völlig frei von ungngenehmen
Beſchwerden die ihn in der Zeit vom Januar bis No
vember beläſtigt hatten Das Wetter iſt kalt und windig
Dr Mackenzie rieth dem Kronprinzen einſtweilen nicht gus
zugehen

Zur Erläuterung des neueſten Bulletins im
RNeichsanzeiger wird der Nat Ztg von ärztlicher Seite

geſchrieben Das in dem Bulletin vorkonmende Wort Ge
ſchwürflocke iſt ein ganz unzewöhnlicher in der medi
ziniſchen Sprache nicht gebräuchlicher Ausdruck Geſchwür
bedeutet einen mit Subſtanzverluſt einhergehenden Prozeß
während Flocke in dieſem Zuſammenhang nur als eine
wenn auch winzige Hervorragung aufzufaſſen wäre Ber
muthlich liegt hier aber ein beim Abtelegraphiren untergelaufener
Schreibfehler vor Es dürfte richtig Geſchwürsfläche
heißen Letzteres iſt ein ſehr bekannter mediziniſcher Aus
druck Als Sitz des Geſchwürs und der Verdickung iſt in
dem Bulletin das linke Taſchenband angegeben Jn der Kon
ſultation am 10 Nov war der Kraukheitsprozeß als unter
dem linken Stimmbande ſitzend bezeichnet worden
Mitte Dezember zeigte ſich eine wenig zur Ausbreitung
neigende Wucherung auf dem linken Stimmbande und
jetzt iſt nach dem jüngſten Bulletin der Prozeß höher nach
oben bis zum linken Taſchenbande konſtatirt

NRom 30 Dez Der Moniteur de Rome ver
öffentlicht die päpſtliche Enchelica an die bairiſchen
Biſchöfe welche die Fragen über die Semingrien
die Ausbildung des Klerus und die Erziehung der
Jugend behandelt vor geheimen Geſellſchaften
warnt Einigkeit in der energiſchen Verfechtung
der Rechte der Kirche und des Glaubens empfichlt
an das Konkordat zwiſchen Baiern und der Kurie
erinnert und bedauert daß der Staat nicht
ebenſo wie der Vatikan ſeinen Ver pflichtungen
nachgekommen ſei aber auf die Weisheit des
Prinzregenten hofft

Sofia 29 Dez Telegr Der Fürſt ſchloß heute
die Sobranje unter Entfaltung deſſelben Glanzes wie bei
der Eröffnung derſelben Die Regimenter bildeten Spalier
unter Muſik und Kanonendonner Der Fürſt fuhr mit einem
Viererzuge unter einer berittenen Eskorte Er wurde durch
das Miniſterium und das Kammerpräftdium am Portal des
Sitzungshauſes der Sobranje empfangen Ein zahlreiches
Publikum und viele Deputirte hatten ſich eingefunden doch
war die Diplomatenloge leer Die Thronrede mit welcher
der Fürſt die Sobranje ſchloß war kurz und farblos Er
ſprach darin ſeinen Dank für die Arbeiten der Sobranje aus
Sein Vertrauen ſei gerechtfertigt geweſen da die Sobranje
bedacht geweſen ſei auf die Wahrung der Sicherheit und ſich
eingedenk gezeigt habe der Verpflichtuugen Bulgariens

Belgrad 29 Dez Telegr Das Kabinet demiſ
ſionirte Der König nahm die Demiſſion an und
betraute das Miniſterium mit der Fortführung der Geſchäfte
bis zur Neubildung eines anderen Kabinets
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Vorliegender Nr 396 unſeres Blattes liegt bei
Titel und Jnhaltsverzeichniſt zu Blätter für Ver

lehrung und Unterhaltung Jahrgang 1887
Verlovpſungsliſte der SaaleZeitung Nr 26

der Königlichen
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Provinzial Rachrichten
Könnern 29 Dez Die Angelegenheit des Bahnbaues

Könnern Bernburg Nienburg Kalbe iſt nun behörd
licherſeits ſo weit geordnet daß der Bodenerwerb welcher die
meiſten Schwierigkeiten bot geſichert iſt Hinderniß waren auch
die Obſtbäume auf der Magdeburg Halle Leipziger Landftraße
welche ſ Z von den betr Gemeinden angepflanzt find doch mit
der Beſchränkung ſeitens der Regierung daß Grund und Boden
Eigenthum des Fiskus ſei Könnern ſtellte als Forderung fürjeden Baum M Trebitz verlangte pro cbm 1,25 mindeſtens
1 M Seitens der Behörde iſt nun ein Gegenvorſchlag gemacht
für jeden Baum werden 3 M gezahlt und die einzelnen Ge
meinden erhalten das Wiederanpflanzungsrecht ſodaß für dieſe
3 M ſowohl Baum als Pfahl u w angeſchafft werden können
Ehe nun dieſe jungen Bäume heranwachſen und in annähernd
demſelben Maße wie die jetzigen Bäume Früchte tragen vergehen
10 12 Jahre Da hat ſich nun der Fiskus bereit erklärt den
10 jährigen Durchſchnitt des bisherigen Ertrages 12 Jahre lang
zu entſchädigen Dieſem Vorſchlag hat ſich Bebitz angeſchloſſen
während Trebitz auf ſeiner Forderung beharrt Für Acker und
Gärten wurden 1000 3000 M auf den Morgen gewährt Be
kanntlich wird es in Trotha das doch bei ſeiner Nachbarſchaft
zu Halle viele Vortheile hat als Mißſtand empfunden daß noch
immer eine öffentliche Beleuchtung fehlt Jn dieſer Hinſicht hat
e der Ort Peißen der halb zu Preußen halb zu Anhalt ge

e2

ört rühmlich ausgezeichnet es iſt jetzt dort eine öffentliche
eleuchtung im Dorfe eingerichtet

Nordhaufen 29 Dez Nachdem der bereits vor längerer
Zeit gefaßte Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden unſere drei
ſtädtiſchen Anleihen im Betrage von rund 2 Mill Mark
für welche zuletzt 4prozentige Obligationen ausgegeben waren
auf 32 Proz zu konvertiren die königl Genehmigung
erhalten hat haben heute die ſtädtiſchen Behörden mit den Bank
häuſern H Bach in Nordhauſen und Ephraim Meyer

Sohn in Hannover einen Vertrag abgeſchloſſen wonach
dieſe die Ausführung der Konvertirung übernehmen Die alten
ſtädtiſchen Obligationen werden zum 31 März bezw 30 Juni 1888
gekündigt

S s Gerbſtedt 29 Dez Vorgeſtern wurde ein junges Mädchen
aus Zettewitz hier zur Haft gebracht Daſſelbe ſteht im Ver
dachte ſein neugeborenes Hind nach der Geburt vorſätzlich

e e zu haben Der Verdacht wird durch den Obduktions
efund beſtätigt da dadurch feſtgeſtellt iſt daß das Kind bei der

Geburt gelebt hat

Der Herr Landesdirektor der Provinz hat die Landes
Bauinſpektoren angewieſen die Anbringung von Niſtkäſten
für Singvögel den Verſchönerungs und Vogelſchutzvereinen
in den der Provinz gehörenden Baum Pflanzungen an den
Provinzial Landſtraßen zu geſtatten und die Chauſſee
Aufſeher und Arbeiter mit bezüglicher Anweiſung zu verſehen

Der Regierungsrath e zu Erfurt iſt zum Ober
Regierungsrath ernannt und demſelben die Leitung der Finanz
abtheilung bei der Regierung zu Potsdam verliehen

Jn verfloſſener Woche hat im Hakel ein Piſtolen Duell
wiſchen einem Rechtsanwalt aus Egeln und einem Chemiker aus

ouglashall ſtattgefunden bei welchem der letztere angeblich
Beleidiger ſchwer verwundet worden

V Gotha 29 Dez Während der Landtag für Koburg
vor dem Feſte einige Tage zuſammengetreten war und die Ge
währung eines Vorſchuſſes an die Stadtgemeinde Königsberg
i Fr zu Eiſenbahnzwecken ſowie die Einrichtung einer Landes
Baumſchule ausgeſprochen hat wird im Januar auch der

für Gotha einberufen werden um den
Vertrag mit Preußen bezügl Uebernahme der gothaiſchen Neben
bahnen bezw über den Neubau mehrerer Bahnſtrecken durch
Erre7 eſchluß zu faſſen Unſern Leſern ſind die h

erhandlungen zwiſchen den beiden Staatsregierungen bereits
bekannt Gewiß wird auch der preußiſche Landtag ſich in ſeiner
nächſten Seſſion mit dieſer Angelegenheit befaſſen Jm Laufe
der erſten Woche des neuen Jahres wird wie alljährlich der

erzogliche Hof von Koburg nach hier überſiedeln jedoch
ommt die Herzogin wahrſcheinlich wieder nicht hierher Die bis
u Oſtern hier verbleibende Hofhaltung bringt auch das herzogl
oftheater mit das am 6 Jan ſeine Vorſtellungen mit
oſer s e erg eröffnet Zum Direktor des Gym

naſiums zu Koburg iſt Hr Proſeſſor De Müller ernannt
e Auf der Tagesordnung der morgen hier ſtattfindenden Stadt

S verordnetenſitzung befindet ſich auch ein Antrag auf Einführung

der Stenographie in ihöheren Bürgerſchule
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Conrursmaſſen Ausverkauf
der goldenen 72 6r Steinstr 72

Läger in Herren Anzügen Winter Ueberziehern Hosen Knaben u Burschen Amzügen Knaben Mänteln Damen Winter
Minne Pegenmanteln Jackets Kinder HMäünteln warmen Schuhen und Pantoſffeln Lederstiefeletten Ballschuhen Herren Stiefeln
und Ftiefeletten Langschaäſt Stielein Hüte Schirme Mütren Winter Mützen Gberhemden Kragen HManchetten Wäsche und

Wellwaaren Capotten Tücher Stoſflager zum Ausſchnitt per Elle
Der Verkauf findet ſo lange ſtatt wie der Vorrath reicht Geöffuet von 12 Uhr Mittags 8 Uhr Abends d

Das Reueſte das Eleganteſte das Witzighe in unüberMeuj ahrskarten troffen großarkigſter Auswahl am billigsten
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Dur Pwchertrartt nEiserne Sohſebekarren Vertreter Wilh Heckert Halle
von den erſten Firmen pr ganze Flaſche von Mk 1,50 an Otto e gits oR e alle S Vruchbänder Leibbinden

S h r Snar e Ingenieur und Fabrikhbesſtaer weg nhal in durke
ktreuse Elxir de Spa sehw Punseh Goldwasser

Aromatique ete Szu alten billigen Preiſen
Vngarweine Portwelne MHadeira Sherry
4nanas zur Bowle pr Glas von 50 Pfg an

Preiehe Erdbeeren Essenzen zur Kowle
3 zu billigſten Engrospreiſen ce Prima Rinderzungen pr Doſe 2,60 3,00 und 3,25 in größter Auswahl und neueſten Patenten offeriren billigſt

in nur guter Waare zu b
Preiſen empfiehlt

B Kertzscher
Bandagiſt Leipzigerſtr 5

Schiepeig

Langjnühbriger Repräsentant erster Eisen und Staklwerke Gummiſto a Vettein gen
gſten

e Frima brab Sardenen vr Sfund 1,06 und 1,25 Gaſthof z Yrruß KroneS Delicatessheringe in pikanten Saucen pr Doſe 1,25 Hempelmn Ah c Ha FaISE Faſt en S r von Nachmittag

e Russ Sardinen pr Glas 45 Pfg 3 Uhr an BallmuſikAppoetit S pr Doſe 70 Pfg Bis zu der am 15 Jannar n J ſtattfindenden Uebergabe W orenberg
Strassb Güänseleberpasteten pr Terrine 1,80

2,25 3,25 u ſ w
Traubenrosfnen Schalmandelin pr Pfd 1,20
Eeht Petersbhurger Confeet pr 2,00Eeht Wiener Gebäck pr Pfd 2,50 offerirt

meines Geſchäfts verkaufe ſämmtliche

e Mannfalttur n Kurzwaaren Hohenthurm
Cleeueng emene2 d e v Schönſte e

Gleichzeitig empfehle gryfzen Poſten CGigarrone ganten e re r r a 9 Eismannsdorf 4a Pollalk Landsberg G E en ten
LConſervenfabriß u Delicateſſen Großhandlung Rum Arac und Cognac nene m e e

ualitä unse neS L eip d z e e hen d Kicrn W don an Für den Jnſexatentheil verantwortliche er e L oſmma nun Co e erf e SSS SJFSèFFe Sophienſtrafte Nr I 33 Expedition Neue Promenade 1c ZD TTTTTZDDHalle Drug und Verlag von Otto Hendel Mit Heilagen
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